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Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahrs wollen wir nochmals richtig feiern. 

Hierzu laden wir herzlich ein zur 

Silvesterparty 
am 31. Dezember 2010 in der Festhalle Magstadt.

Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr
Festmenue

Auswahl von kleinen Leckereien:

Hähnchendrums Masala
Chili-Garnelen

Gebackene Champignons mit Schnittlauchdip
Röstitaler mit Lachstatar

Perlzwiebeln an Sherrydressing
Möhrensalat Andalusien

Auswahl an Oliven
Marinierte Feigen; Baguette

******
Involtini (Hähnchenroulade)

gefüllt mit Pilzen, Speck und Käse auf Waldpilzsauce
Gemüseharmonie und Haselnussspätzle

Karibische Paella mit Miesmuscheln, 
Gambas, Ananas und Mango

*******
Eisbüfett Surprise!

********
Mitternachtssuppe: 

Tomaten-Chili-Suppe mit Chiabattacroutons

Danach sorgen „The Hurricanes“ für die musikalische Unterhaltung 
und gute Stimmung. 

Eintritt inkl. Abendessen und Musik 35,– Euro.

Karten sind ab sofort in der Gemeindekasse, Rathaus, Zimmer 4 
und der Ortsbücherei erhältlich.
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Termine
Wann Wer und Was Wo
Donnerstag - Sonntag Sommerferienprogramm siehe Programmheft
29.07. bis 12.09. 
Samstag, 31.07. Gemeinde/Polizeiposten/Wirte Brauereiplatz
- 12.00 Uhr - 3. Brauereiplatzfest
Samstag, 31.07. Landkreis BB/Vereine im ganzen Ort

Altpapiersammlung 
Samstag/Sonntag Bogen-Club Magstadt Bogenplatz und
31.07./01.08. Dt. Meisterschaften im angrenzender Wald 

Feldbogenschießen
Dienstag, 03.08. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 04.08. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr -
Donnerstag, 05.08. Seniorentreff Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - „Die Vogelhochzeit“ mit dem 

Kindergarten Liebenzeller Weg
Sonntag, 08.08. Hundesportverein Magstadt Vereinsgelände
- 08.00 Uhr - SWHV-Oldie-Cup

Amtliche
Bekanntmachungen

Baustellenlärm zwecks 
Wochenend- und Nacht-
arbeit an der Baustelle –

Bahnbrücke - Ihinger Straße
Im Zusammenhang mit der Beseiti-
gung des Bahnübergangs an der K 1006
- Ihinger Straße werden in der Zeit zwi-
schen Freitag, 06. bis Dienstag, 10. 
August Arbeiten am Bahngleis sowie
der Einschub des Brückenbauwerks
ausgeführt. Diese Arbeiten müssen in
Tag- und Nachtschichten ausgeführt
werden. Hierbei wird es vereinzelt zu
Lärmentwicklungen kommen.

Wir bitten alle Anlieger hierfür um Ver-
ständnis!

Sollten Sie Fragen oder Anregungen
haben, rufen Sie an:
Von der ausführenden Baufirma, F.
Kirchhoff Straßenbau GmbH & Co. KG
aus Freudenstadt ist der zuständige
Bauleiter Herr Rieckert, Tel. 0 74 41/
919 507-0 sowie vom Landratsamt Böb-
lingen - Straßenbauamt - ist Herr Beh-
rens, Telefon 07031/663-1039, Ihr An-
sprechpartner.

Einführung der gesplitteten
Abwassergebühren

Mit der heutigen Ausgabe des Mittei-
lungsblattes wird ein Flyer zum Thema
„Einführung der gesplitteten Abwas-
sergebühr in Magstadt“ verteilt.
Sollte Ihrer Ausgabe des Mitteilungs-
blattes kein Flyer beiliegen, können Sie
sich gerne auf dem Rathaus ein Exem-
plar abholen.

B 464, K 1006 - Vollsperrung der K 1006, Ihinger Straße, 
zwischen Magstadt und der K 1007, wegen Brückenbauarbeiten 

im Zuge des Neubaus der B 464 Sindelfingen-Renningen
Mit leichten Verkehrsbehinderungen auf der ausgeschilderten Umleitungsstrecke ist zu
rechnen.
Seit Montag, 26. Juli ist die K 1006, Ihinger Straße, zwischen Magstadt und der K 1007 im
Landkreis Böblingen für ca. 3-4 Monate voll gesperrt. In dieser Zeit wird der Überbau für
das Brückenbauwerk 13 im Zuge des Neubaus der B 464 Sindelfingen-Renningen herge-
stellt. Im gleichen Zeitraum führt im Zusammenhang mit der Beseitigung des Bahnüber-
gangs Ihinger Straße das Landratsamt umfangreiche Leitungsverlegungen, Anpassungs-
und Straßenbauarbeiten im Bereich Renninger Straße/Feldbergstraße sowie Ihinger
Straße/Felsenstraße durch. Durch die einmalige Vollsperrung für alle drei Maßnahmen
können unnötige Behinderung und Erschwernisse für Anlieger und Verkehrsteilnehmer
vermieden werden.

Für die Herstellung des Brückenüberbaus wird ein Gerüst aufgestellt. Die nächsten Schritte
sind die Montage der Schalung, das Anbringen der Bewehrung und schließlich das Beto-
nieren. Durch das Gerüst, das auf der gesperrten K 1006 stehen wird, ist eine Durchfahrt
ausgeschlossen. Für Anlieger ist die Zufahrt zum Ihinger Hof und dem Steinbruchgelände
nur von Westen und in die Felsenstraße nur von Osten möglich.
Die Umleitungsstrecke ist seit Montag, 26. Juli überörtlich ausgeschildert. Sie führt über
die B 295 und die L 1185 zwischen Renningen und Magstadt. Auf der Umleitungsstrecke
kann es zeitweilig zu Verkehrsbehinderungen kommen.

Die Brückenbauarbeiten wurden im April 2010 vom Regierungspräsidium Stuttgart verge-
ben. Die Fertigstellung ist für November 2010 vorgesehen.

Für Rückfragen steht Ihnen als Ansprechpartner Davis Bösinger, RPS - Pressereferent, un-
ter der Telefonnummer 0711/904-10002 gerne zur Verfügung.

Aufhebung der Förderrichtlinie
zum Umweltschutz

- Entsiegelung von Hofflächen und Dach-
begrünung -

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
20. Juli 2010 beschlossen, dass die Richtli-
nie über die Gewährung von Zuschüssen
für die Entsiegelung von Hofflächen und
für Dachbegrünungen mit sofortiger Wir-
kung aufgehoben wird.

Grund hierfür ist die Einführung der ge-
splitteten Abwassergebühr. Durch diese
profitiert jeder Eigentümer von der Entsie-
gelung und Dachbegrünung auf seinem
Grundstück, da die zu bezahlende Nieder-
schlagswassergebühr sinkt. Eine doppelte
Förderung ist nicht vorgesehen.

Magstadt, den 23. Juli 2010
gez. Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Rathaus (Marktplatz 1)
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – (Marktplatz 6), E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Haugk), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule.bwl.de
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Sommerferienprogramm 2010
- Ferienfahrplan für die 1. Ferienwoche -

Wann Was Wo
Samstag, 31.07. Spieleolympiade Anmeldetisch beim 
- 14.00-17.00 Uhr - Brauereiplatzfest
Samstag, 31.07. Kinder-Mitmach-Flohmarkt Brauereiplatzfest
- 14.00-18.00 Uhr - Lutzenstraße
Samstag, 31.07. Brauereiplatzfest Brauereiplatz
- 12.00-22.00 Uhr - …rein in den Sommer
Montag, 02.08. Wir grillen selber „Das Haus“

Entfällt wegen zu geringer Beteiligung
Mittwoch, 04.08. Freche, bunte Filzschlangen „Das Haus“
- 10.00-12.00 Uhr -
Mittwoch, 04.08. Spielen, Toben, Bewegen… Sporthalle/Umkleide I
- 14.30-15.30 Uhr - Gruppe 1
- 15.45-16.45 Uhr - Gruppe 2
Freitag, 06.08. Filmnacht für Kids Ortsbücherei 
- 19.00-20.30 Uhr - - Wickie und die starken Männer -

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112
DRK (bei Krankentrans- 1 92 22
porten und Unfällen)
Strom-Störungsannahme 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Gas-Störungsannahme 0 74 51/
der EnBW Gas GmbH 55 59-12
Wasserentstördienst der
Gemeinde 4 12 16
Kabel-BW 08 00/
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
e-mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Magstadter 
Wochenmarkt

immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren - 
Teigwaren - Grillhähnchen

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
9 Giskartonplatten (von Knauf), 2600 x 600 x 11 mm; 
9 Verbundplattenreste ca. 240 x 900 mm (mit 300 mm Dämmstoff) 
sowie diverse Reste (Abgabe nur komplett!) .....................................................16 18 43
1 kleines Gartentor aus Metall mit ca. 1,50 m Metallzaun ....................0172 879 15 93
1 Paulchen-Fahrradständer für Audi A4 bis Bj. 2004; 
1 Sony Akku NP-FD1 mit Ladegerät ..................................................................94 96 76
1 Couchtisch mit Glasplatte u. weißem Ablageboden (125 x 80 x 40 cm) .........4 14 87
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 94 58-22
oder per Email: c.steegmüller@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.

AA KK TT II VV EE BB ÜÜ RR GG EE RR

MM AA GG SS TT AA DD TT

Wanderung am Donnerstag, 05. August
Wir treffen uns, um 14.00 Uhr, auf dem
Parkplatz an der Sporthalle und wan-
dern zum Katzenbachsee und kehren im
Katzenbacher Hof ein. Die Strecke ist
ca. 9 km lang und wir rechnen mit ca. 2,5
Stunden Wanderzeit.
Ansprechpersonen:
K.H. Ohmenhäuser, Telefon 4 14 29 und
Helmut Fleck, Telefon 4 18 44 

Ausfahrten im September
Wir möchten Sie bitten, die Ausfahrten
am 23. September nach Neubulach und
zu den Pfälzer Gaumenfreuden am 29.
September bei Frau Beck im Alten Rat-
haus zu bezahlen. Für beide Ausfahrten
sind noch Plätze frei! 

Die Ausfahrt nach Berlin am 28. No-
vember findet statt. Die Karten für den 
Friedrichstadt-Palast sind bestellt. Wer
noch Interesse hat mit zu fahren, meldet
sich bitte direkt bei der Ansprechperson,
Klaus-Dieter Böttcher, Telefon 4 19 10.

Die Gemeinde Magstadt vermietet ab sofort eine

3-Zimmer-Dachgeschosswohnung
mit ca. 65 qm im Gebäude Neue Stuttgarter Straße 11. 

Ausstattungsmerkmale der Wohnung sind: 
Küche (ohne Einrichtung), Bad mit Toilette (zum Teil neu renoviert), 

Zentralheizung, Keller, PKW Abstellplatz, Waschküche, Kabelanschluss.
Die monatliche Kaltmiete beträgt derzeit 468,00 Euro 

zzgl. Betriebskosten und Stellplatzmiete.

Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Herr Gogel, Rathaus, Marktplatz 1, Zimmer 2, Telefon 94 58-32.

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Marktplatz 1,
71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21. Re dak tion: Hans-Peter Burckhardt. Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:  Mundinger Druck GmbH,
Digital- und Off set druck, Renninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 14-20, Fax 94 14-14, E-Mail: 
mitteilungsblatt@mundingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der Regel freitags. Redaktions- und Anzeigenschluß:
dienstags, 10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich € 8,40. Bei Postbezug jährlich € 58,40 (einschließlich Zustellungsgebühr
und gesetzlicher Mehrwertsteuer).

Seniorentreff
im „Alten Schulhaus“

„Die Vogelhochzeit“ 
Am Donnerstag, 05. August singen und
spielen die Kinder des Kindergartens Lie-
benzeller Weg für uns „Die Vogelhoch-
zeit“. Dies wird bestimmt ein toller Nach-
mittag. Lassen Sie sich überraschen…
Wir laden alle Magstadter Senioren/innen
recht herzlich ein!
Ihr Seniorentreff-Team
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Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

10 Jahre AGENDA-Gruppen in Magstadt (Teil 11)
Im 10. Jahr des Bestehens der AGENDA-Gruppen sind insgesamt neun Frauen aktiv im Arbeitskreis tätig. Zur 100. 
Sitzung in diesem Jahr haben wir auch alle ehemaligen Mitglieder eingeladen, um uns für ihre Unterstützung nochmals
recht herzlich zu bedanken.
Wir haben uns in diesem Jahr mit der Barrierefreiheit in Magstadt (abgesenkte Bordsteine u.ä.) befasst, am Leitbild der
Magstadter Kindergarten mitgearbeitet, unsere Ideen zum Neubau des Kindergartens Brunnenstraße eingebracht und
am 30. Jubiläum der ARGE der örtlichen Vereine teilgenommen, eine Vision, auf die wir sieben Jahre gewartet hatten.
Außer den jährlichen Aktionen wie Kinomobil, dass zwischenzeitlich der absolute Renner ist, dem Osterbrunnen, der
Kindergartensituation, der Nachmittags- und Ferienbetreuung, haben wir wieder zwei Vortragsabende im Oktober or-
ganisiert zu den Themen „Takki und Babysitter“ und „Aktivitäten und Angebote für Bürger/innen über 50 Jahre“.
Außerdem haben wir eine Experten-Telefonaktion zum Thema „Unsere Kinder in Magstadt“ durchgeführt, überwiegend
mit den Kindern in Magstadt beschäftigt, da wir im Kreis Böblingen zu den geburtenstärksten Gemeinden gemessen an
der Einwohnerzahl gehören.
Die größte und zeitaufwendigste Aktion in diesem Jahr aber war die Herstellung von Dörrobst und darauf folgend das
Backen von Magstadter Hutzelbroten, das von der Filmmannschaft für die 900-Jahr-Feier auch aufgenommen wurde.
Herzlich bedanken möchten wir uns nochmals beim OGV für die kostenlose zur Verfügungstellung des Obstes.
In unserem Arbeitskreis muss man nicht ständig mitarbeiten. Wir freuen uns auch über Mitglieder, die jährlich nur an
bestimmten Aktion teilnehmen. Wenn wir Ihnen Lust zur Mitarbeit (auch an nur einem Projekt, beispielhaft dem Oster-
brunnen) mit unseren Berichten gemacht haben oder Ihnen beim Lesen neue Ideen für unseren Arbeitskreis gekommen
sind, freuen wir uns über jede Kontaktaufnahme mit der Moderatorin Margit Holzwarth unter 90 48 60 oder der stell-
vertretenden Moderatorin Petra Seifert unter 90 48 66.

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Unser Slogan: A lle
G emeinsam
E ntwickeln
N achhaltige
D auerhafte
A nsätze

Welche konkreten Aktionen werden/wurden durchgeführt?
Im Berichtszeitraum Mai 2000 - Juni 2010 fanden 84 Sitzungen des AK Natur u. Umwelt statt, außerdem 17 Zusam-
menkünfte als Erfahrungsaustausch aller Agenda-Gruppen mit Herrn Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz und Ver-
tretern des Gemeinderats.
Die Aktion „Sauberes Magstadt“ als Aufruf an die Bürger mit mehrfachen Veröffentlichungen von „Müllsünden“ per
Foto im Mitteilungsblatt wurde begonnen. (Jahr 2000).
Text: M.M. Juni 2001: „Es gibt Menschen die halten sich für clever, wenn sie ihren Hausmüll, Sperrmüll und Gartenab-
fälle auf  Kosten der Allgemeinheit in der Landschaft entsorgen. Wir finden, dass dies purer Egoismus ist und wir uns
dagegen wehren müssen, z.B. Strafgelder nach der  Abfallsatzung des Landkreises.
Eine Säuberung des Eissees wurde am 28. Juli 2001 zusammen mit der Jugendfeuerwehr und dem Jugendrotkreuz
durchgeführt. Gereinigt wurde das Umfeld und die Seeoberfläche, soweit erreichbar.
Beantragt wurde bei der Gemeinde die Förderung thermischer Solar- und Photovoltaikanlagen mit jährlich 15.000,–
Euro Zuschüssen. Der Gemeinderat hat dies einstimmig so beschlossen.
Bekanntgaben im Mitteilungsblatt von staatlichen Fördermöglichkeiten zur Energieeinsparung und Altbausanierung.
Besprechung und Beratung mit Polizei und Schulleitung über die Förderung des Umweltbewusstseins bei Schülern und
Bürgern. Vorschläge unsererseits wurden leider bisher nicht umgesetzt (Ideen werden nochmals mit neuer Schulleitung
erörtert 2001) .
Das Restmüllheizkraftwerk in Böblingen wurde zweimal mit interessierten Bürgern besichtigt (ca. 40 Teilnehmer). Im
Jahr 2001 konnten wir am Energiespartag des BDS mit einem Informationstand - Umweltquiz - teilnehmen z.B. folgen-
de Fragen: ein undichter Wasserhahn verliert pro Minute ? Tropfen.
Wie viel Liter verschwendet man in einem Jahr? 1000/2000/3000 Liter?
Wir beschäftigten uns mit dem Öko-Audit der Gemeinde Schönaich und ließen uns einen Erfahrungsbericht zukommen.
Die Einrichtung von Hundeklos wurde auf Anregung von Bürgern an die Gemeindeverwaltung herangetragen und auch
bereits als Test mit zwei Standorten (Eissee und Erbachstraße) umgesetzt (2003), am Eissee und  Ecke Hohberger/ 
Erbachstraße.
Heute sind inzwischen an neun Standorten „Hundetoiletten“ aufgestellt.
Wir appellieren an alle Hundehalter, durch verantwortungsvolles Verhalten diese zu benutzen und damit Verschmut-
zungen auf Gehwegen usw. zu vermeiden, als auch Bußgelder.

Fortsetzung Beschreibung weiterer Aktionen in den nächsten Ausgaben des MM.

Homepage: www.agenda-magstadt.de



Festhalle und Sporthallen 
geschlossen

Während der Sommerferien von 29.07. bis
10.09.2010 (jeweils einschließlich) sind die
Festhalle und die Sporthallen für den
Sport- und Übungsbetrieb geschlossen. Die
angemeldeten Veranstaltungen bleiben von
dieser Regelung unberührt.

Sommerferien in den einzelnen
Kindergärten:

Die Kindergärten haben in den Sommerfe-
rien wie folgt geschlossen:
Brunnenstraße, Liebenzeller Weg:
Montag, 09. Aug. bis Freitag, 27. Aug.
Marienstraße:
Montag, 16. Aug. bis Freitag, 03. Sept.
Mühlbergle:
Montag, 02. Aug. bis Freitag, 20. Aug.

Der Polizeiposten Maichingen
ermittelt momentan in zwei Fällen von
Tierquälerei, denn Anfang Juni/Juli 2010
wurden in der Hermann- und Schiller-
straße zwei Hauskatzen mit einem Luftge-
wehr angeschossen und erheblich verletzt.
Wer sachdienliche Hinweisen geben kann,
sollte sich bitte an den Polizeiposten Mai-
chingen, Telefon 0 70 31/20 40 50, wenden.

Sie interessieren sich für 
die Tätigkeit als 

Kindertagespflegeperson?
Nächste Informationsveranstaltungen des
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblin-
gen in Sindelfingen, Untere Burggasse 1:
Montag, 02. August von 17.30-18.30 Uhr
Mittwoch, 18. August von 10.00-11.00 Uhr
Montag, 30. August von 17.30-18.30 Uhr
Die Veranstaltungen sind unverbindlich
und kostenlos. Sie richten sich an Personen,
die sich für die Tätigkeit als Tagesmutter/
vater oder Kinderbetreuer/in interessieren.
Bitte melden Sie sich dazu telefonisch un-
ter 0 70 31/2 13 71-0, an.

Verabschiedung von 
Frau Wolber und Herrn Meyer 

Am letzten Schultag vor den Sommerferien
wurden an der Johannes-Kepler-Schule
Frau Petra Wolber und Herr Eberhard
Meyer in den Ruhestand versetzt. In einer
kleinen Feierstunde verabschiedete sich
die Schulgemeinde mit Lehrern, Eltern
und Schülern von den beiden Pädagogen,
die viele Jahre lang an der Schule tätig wa-
ren. 
Frau Wolber begann ihren Dienst an der
Johannes-Kepler-Schule im April 1974 mit
einer 3. Klasse als Klassenlehrerin. Diese
Klassenstufen 3 + 4 sollten dann auch der
Arbeitsschwerpunkt von Frau Wolber über
die langen Jahre an unserer Schule bleiben.
Mit ihrer ruhigen und ausgeglichenen Art
war sie bei ihren Schülern und deren Eltern

sehr beliebt und viele ehemalige Grund-
schulkinder werden gerne an ihre Zeit mit
Frau Wolber als Klassenlehrerin zurück-
denken. Als studierte Sportlerin lag ihr der
Sportunterricht der Grundschüler beson-
ders am Herzen und so war sie auch stets in
die Organisation der verschiedenen Sport-
ereignisse an der Schule maßgeblich mit
eingebunden. 
Herr Meyer war seit August 1975 an der Jo-
hannes-Kepler-Schule tätig.  Er war  Fach-
lehrer für den Sport- und Technikunter-
richt und unterrichtete somit alle Klassen
in beiden Schularten. Mit seiner Leiden-
schaft für den Sport war Herr Meyer stets
heiß begehrte Begleitperson für jegliche
Art von Schullandheimen sowohl in der
Grundschule als auch in der Hauptschule.
Als ausgebildeter DSV-Skilehrer begleitete
er zum Beispiel jahrelang die oberen
Hauptschulklassen ins Ski-Schullandheim. 
Gerade den Schülern dieser oberen Klas-
sen wird Herr Meyer aber auch als Technik-
lehrer in Erinnerung sein, und so manche
7. Klasse präsentierte sich auf dem Mag-
stadter Adventsmarkt mit pfiffigen Werk-
stücken, die aus Herrn Meyers Technikun-
terricht stammten.
Beide Pädagogen waren im Kollegium fest
eingebunden und prägten mit ihrem Enga-
gement die Schule mit. Die Schulleitung
und das Kollegium der Johannes-Kepler-
Schule bedanken sich deshalb bei Frau
Wolber und Herrn Meyer für die langjährige
gemeinsame solide und zuverlässige Arbeit
als Lehrer/in und Kollegen/in und wün-
schen alles Gute für den neuen Lebensab-
schnitt.

Auszeichnung für die 
Johannes-Kepler-Schule 

Magstadt durch das WM-
Projekt „Fit am Ball - Africa“

Erinnern Sie sich noch an unseren „Fit am
Ball für Africa“-Lauf am 29. März 2010?

An diesem Tag haben Schüler/innen der
Klassen 1-6 auf unserer Schulwiese die
Form von Afrika mehrmals umlaufen. 
Anschließend haben sie Spendengelder
von Verwandten, Bekannten und Nachbarn
gesammelt. Dabei ist die Summe von insge-
samt 5.065,22 Euro herausgekommen, die
wir an das Hilfsprojekt zugunsten von UNI-
CEF- und MISEREOR-Schulen in Afrika
überwiesen haben. 
Am Montag, 23. Juli 2010 ist die Schule nun
für die hohe Summe und das beispielhafte
Engagement in der Kategorie „Höchste
Spende während der Spendenwanderung“
ausgezeichnet worden.
Allen Läuferinnen und Läufern und allen
Spendern nochmals ein ganz herzliches
Dankeschön.

Benjamin Bungert (für das Jugendreferat)
Gabi Bühler (für das Fach Sport)
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Behinderungen im Bereich
Renninger Straße/

Ecke Feldbergstraße und
Ihinger Straße/Felsenstraße

Im Zuge der Straßenbaumaßnahme 
K 1006 - „neue“ Ihinger Straße kommt
es im Bereich der Renninger Straße/
Einmündung Feldbergstraße sowie 
Auenweg und Zeilweg zu Behinderun-
gen und Erschwernissen. Aufgrund 
dieser Bauarbeiten muss in diesem 
Bereich der Verkehr durch Ampelrege-
lung erfolgen.
Der Kreuzungsbereich Ihinger Straße/
Felsenstraße wird ebenfalls gesperrt!
Die Zufahrt in das Gebiet Felsenstraße
ist aber über eine nach dem Bahnüber-
gang hergestellte provisorische Zufahrt
möglich.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer
hierfür um Verständnis!
Sollten Sie Fragen oder Anregungen
haben, rufen Sie an:
Von der ausführenden Tiefbaufirma, F.
Kirchhoff Straßenbau GmbH & Co. KG
aus Freudenstadt ist der zuständige
Bauleiter Herr Rieckert, Tel. 0 74 41/
919 507-0 sowie vom Landratsamt
Böblingen - Straßenbauamt - ist Herr
Behrens, Tel. 0 70 31/663-1039, Ihr An-
sprechpartner.

Straßensperrung anlässlich
des 3. Brauereiplatzfestes

Wegen des Brauereiplatzfestes wird die
Maichinger Straße vom Oberen Markt-
platz bis zur Einmündung der Mühl-
straße gesperrt. Die Straßensperrung
geht von Samstag, 31. Juli, 08.00 Uhr,
bis Sonntag, 01. August, ca. 10.00 Uhr.
Die Umleitung erfolgt über den Markt-
platz, Alte Stuttgarter Straße, Bach-
und Mühlstraße. Die Gemeindeverwal-
tung bittet um Verständnis.

Wir gratulieren

Altersjubilare
Juli 2010
30. Lilli Girod, Traubenstr. 29 70
31. Eva Schmied, Forchenweg 10 75
31. Ludvik Ocvirk, Schillerstr. 16 71

August 2010
01. Anneliese Rakoczy, Schubartstr. 14 78
01. Roland Schweizer, Waldstr. 32 75
01. Ruth Mundle, Stützweg 4 71
02. Ruth Selle, Im Wäsemle 8 84
02. Erwin Wieland, Lindenstr. 19 80
03. Michael Wolff, Mäuerlesstr. 11/2 79
04. Walter Böhm, Hermannstr. 33 82
04. Elfriede Brenner, Brunnenstr. 7 76
05. Margarete Krauter, Im Wäsemle 9 73

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Schulnachrichten



Mit Hutzeln und Spinnrädern in die Ver-
gangenheit 
Der „Tag der offenen Tür“ am 10. Juli 2010
in Magstadt
Die blauen Tore sind weit geöffnet. „Herz-
lich willkommen“ steht in leuchtend bunten
Buchstaben über dem Eingang des Kinder-
gartens Liebenzeller Weg. Ein Hauch
Nostalgie liegt schon hier in der Luft. Erzie-
herin Sandra Haag begrüßt alle mit einem

Korb voll Hutzeln. Das sind kleine getrock-
nete „Mädlesbirnen“, die die Magstadter
Frauen im letzten und vorletzten Jahrhun-
dert lagerten, um im Winter genug zu essen
zu haben. Jeder Besucher darf sich eine
nehmen - ein Willkommensgruss. Steckt
man sich eine Hutzel in den Mund, so ist
man erst ein bisschen enttäuscht. „Die sind
aber hart“, sagt auch der vierjährige Mathis.
Doch dann nach einer Weile werden die
Hutzeln im Mund weich und wunderbar
süß. Der kleine Mathis isst dann sogar noch
eine zweite und leckt sich die Lippen. Ums
Haus herum geht die Reise in die Vergan-
genheit weiter. In einem liebevoll mit kleinen
Wollschäfchen geschmückten Pavillon sitzt
Martha Kohler, Jahrgang 1934, am Spinn-
rad. Sie zeigt den Kindern und Eltern, wie

früher Wolle gesponnen wurde. Die alte
Frau mit dem weißen Haardutt strahlt über
das ganze Gesicht, wenn sie von früher er-
zählt, wenn sie von ihren Schafen, ihren
Heidschnucken, spricht. Stolz zeigt sie die
blauen Wollstrümpfe, die sie mit der Wolle
ihrer Heidschnucken gestrickt hat. „I han
des Schtricken scho in der 1. Klass glernt“,
berichtet sie den Besuchern im breitesten
Schwäbisch. Der 6-jährige Philipp, noch
Kindergartenkind im Liebenzeller Weg,
hört Martha Kohler interessiert zu und ver-
sucht sich an einem kleinen Spinnrad. Seine
Hände streicheln über die weiche Schafwol-
le: „Die ist aber weich!“.

Ein paar Meter weiter geht die Reise in die
vergangenen Jahrhunderte weiter. Korb-
macherin Inge Fischer aus Rutesheim zeigt
der 9-jährigen Thea gerade, wie ein runder
Korb geflochten wird. „Damit ich die Wei-
denzweige so biegsam sind, mussten sie eine
Woche im Wasser liegen“, erklärt sie. 
Im Garten des Kindergartens Liebenzeller
Wegs gibt es bei diesem Fest auch alte Kreis-
tänze: „Rote Kirschen esse ich gerne,
schwarze ess ich lieber“, singt Erzieherin
Monika Köllner und tanzt mit Kiara, Tabea,
Sarah Lynn, Sofia, Anna Lena und Marie.
Die sechs kleinen Mädchen   drehen sich im
Kreis in ihren Sommerkleidern. Obwohl sie
das alte Lied noch nicht kannten, singen sie
es schon nach zwei Mal zuhören mit.

Ein Lied aus alten Zeiten ist auch der
Höhepunkt des Sommerfestes im Kinder-
garten Liebenzeller Weg. Um 15.00 Uhr
beginnt die erste Vorführung der Vogel-
hochzeit: eine Premiere im Kindergarten.
Und trotz der 35 Grad sind alle 25 Kinder
der Regenbogengruppe sehr aufmerksam.
Unter einem Treppenabsatz in ihrem
Gruppenraum warten sie alle tapfer auf
ihren Einsatz. Erst kommen natürlich
Braut und Bräutigam. Der Bräutigam, die
Drossel, alias Dominik, trägt einen
schwarzen Zylinder und hat eine braune
Federmaske um die Augen. Die Braut, alias
Laura, bezaubert in einem weißen langen
Taftkleid. 
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Kindergarten

Kindergarten
Mühlbergle

Das Fußballmärchen geht weiter…
….es waren einmal mutige „Fröschles-Kicker“ aus dem Kindergarten Brunnenstraße, die
einen Fußballgegner suchten. Die „Wilden Löwen“ vom Kindergarten Mühlbergle waren
sofort bereit gegen sie anzutreten.
Und so geschah es, dass sich am 13. Juli 2010 die Fußballmannschaften mit ihren Fans (viele
Eltern, Großeltern und sonstige Zuschauer) auf dem Bolzplatz trafen.
Wichtig war, sich vor dem Spiel die Muskeln aufzuwärmen und das taten alle Kinder, die
mitgekommen waren.

Endlich war es soweit! Es konnte losgehen!
Die Stimmung war hervorragend, die Spieler/innen waren mit vollem Einsatz dabei und die
Fans feuerten sie lautstark an.
Welch ein Glück für die Mannschaften, dass Frau Beck - eine echte Schiedsrichterin aus
Magstadt, vom Mühlbergle engagiert wurde. 
Sie war diejenige, die allen kleinen und großen Fußballern erklärte, welches Tor für sie das
richtige war und beide Spiele gut und mit Umsicht leitete.
Unter großem Jubel brachten die „Fröschles-Kicker“ und die „Wilden Löwen“, je einen
Pokal mit nach Hause.
Ende gut - alles gut und die Erinnerungen an dieses schöne Fußballturnier hinterlassen ei-
nen bleibenden Eindruck.                                                                       



Erzieherin Ivonne Nehrkorn ist stolz auf
ihre Kindergartenkinder: „Die saßen wie
eine eins, sehr bemerkenswert“.
Am Schluss der etwa 15-minütigen Auf-
führung steht die ganz Vogelschar vorne
vor den gut 50 Besuchern im Gruppen-
raum. Es gibt riesigen Applaus. 
Um 16.00 Uhr dann die nächste Auf-
führung: die 25 Kinder der Sternschnup-
pengruppen sind in die liebevoll genähten
Kostüme geschlüpft. Da ist der 5-jährige
Rico als Sperling, der der Braut den Fin-
gerring überreicht. Das ist Vivien, die
Nachtigall, die in Rosa und Gold auf die
Bühne tanzt. Und da ist der Auerhahn Phil:
„Der Auerhahn, der Auerhahn, der ist der
würdige der Kaplan“, singen die Kinder.
Als Phil dann endlich auf die Bühne darf,
wirft er erleichtert seinen schwarzen Man-
tel ab und alle Zuschauer müssen lachen.
Doch bei den gefühlten 38 Grad im Raum
kann das jeder verstehen.
Die Leiterin des Kindergartens Liebenzel-
ler Weg, Ruth Steegmüller erzählt: 
„Wir haben die Vogelhochzeit ausgewählt,
weil wir etwas singen wollten, das schon un-
sere Omas gesungen haben.“  
Und wer sich dann noch abkühlen wollte,
konnte nach seinem Auftritt ein Schwamm-
spiel aus alten Zeiten machen: mit viel
Wasser und großen Zubern. In dem Wett-
spiel geht es darum, wer als erstes seinen
Eimer mit dem bloßen Auswringen der
Schwämme aufgefüllt hat. Mit alten Spie-
len, alten Liedern und altem Handwerk
wurden im Kindergarten Liebenzeller Weg
im Magstadter Jubiläumsjahr alten Zeiten
wieder lebendig!
Christina Erdkönig

Termine:
31. Juli: Brauereiplatzfest

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!
Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Wie auch im letzten Jahr gibt es während
der Sommerferien geänderte Öffnungszei-
ten.
Mittwochs ist das Cafe geschlossen.
Nur freitags bleibt das Jugendcafe von
18.00-22.00 Uhr geöffnet.

„Heiß auf Lesen“ - Leseclub im Sommer
Für Schüler/innen der Klassen 5-8 startet in
den Sommerferien die Aktion „Heiß auf
Lesen“. Die Kinder melden sich in der
Ortsbücherei für den Leseclub an und müs-
sen in den Ferien drei Bücher ihrer Wahl
aus der Bücherei lesen. Die Mitarbeiterin-
nen helfen gerne, aus dem großen Angebot
an spannenden und aktuellen Kinder- und
Jugendbücher das Passende zu finden. Die
Lektüre der zurückgebrachten Bücher wird
vom Büchereiteam anhand von Fragen ge-
prüft und bestätigt. Alle Teilnehmer erhal-
ten am Ende der Ferien eine Urkunde und
nehmen an der Preisverlosung teil. Zu ge-
winnen gibt es Bücher, Freikarten für die
Wilhelma und Gutscheine für eine Familien-
mitgliedschaft im Deutschen Jugendher-
bergswerk.

Öffnungszeiten während der Sommerferien
In den Sommerferien ist die Ortsbücherei
durchgängig geöffnet.
Es gelten die üblichen Öffnungszeiten.
Während der Ferien finden kein „Kinder-
treff“ und keine „Bücherknirpse“ statt.

Buchtipp der Woche:

Hart, John: 
Das letzte Kind 
München: Bertelsmann, 
2010 - 446 Seiten

Seit seine Zwillingsschwester vor einem
Jahr verschwand, ist die Welt des 13-jähri-
gen Johnny in ihren Grundfesten erschüt-
tert. Er ist, im Gegensatz zur Polizei, fest
davon überzeugt, dass sie immer noch lebt
und begibt sich auf eine gefahrvolle Suche.
Preisgekrönter Thriller.

Neues Programm - jetzt anmelden!

Zusatzkurs im Sommer:
Kurs 34322611:
Power-Mix und Step-Aerobic
Bettina Karonitzky
Montags, 20.00-21.30 Uhr, ab 13. Sept.
2 Termine, Euro 17,00

Kurse der vhs.Magstadt
vhs.Akademie
Synagoge und jüdische Speisen
Sport im Dritten live
Möbelfabrik Walter Knoll
Pilzkundliche Wanderung
PEKIP

vhs.Kreativ
Aquarellmalen
Acrylmalen: Die Samstagmaler
Kinderballett
Kids’ Dance
Kinder töpfern zu Weihnachten
Koperten - Buchherstellung wie im Mittel-
alter

vhs.Gesundheit
Hatha Yoga
Qi Gong am Morgen
Rückenfit - Wirbelsäulengymnastik
55plus - Schonende Fitnessgymnastik
Pilates
Body-Forming
Fitnessmix - mit Power fit
Power-Mix
Fit & Fun
Step-Aerobic und Bodystyling
Cardio-Training und Pilates für Fortge-
schrittene
Eltern-Kind-Gymnastik
50+ Gesundheitsgymnastik
Gesundheitsgymnastik 55+
Portugiesische Küche

vhs.Sprachen
Französisch, „Perspectives 2“, ab Lektion 8

vhs.Beruf
Meine Bewerbungsmappe - richtig und ef-
fizient

Nähere Angaben zu den oben genannten
Kursen finden Sie in unserem Programmheft
oder im Internet unter www.vhs-aktuell.de.
Gerne sind wir auch persönlich und telefo-
nisch für Sie erreichbar. In den Schulferien
ist das Büro der vhs.Magstadt geschlossen. 
Die vhs.Böblingen-Sindelfingen erreichen
Sie von Montag bis Freitag von 10.00-12.30
Uhr, unter Telefon 0 70 31 64 00-0. 
* Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommer-
zeit. *

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 30. Juli 2010
Praxis Karst, Magstadt, Maichinger Str. 20, 
Telefon 0 71 59/4 24 80

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.
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Jugendreferat
Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Jugendcafe
Magstadt

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.



Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

30.07. Engel-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 2, Tel. 0 71 59/94 98 11

30.07. Laurentius-Apotheke, Maichingen,
Laurentiusstr. 24, Tel. 0 70 31/38 23 65

31.07. Apotheke St. Martin, Sindelfingen 
Ziegelstr. 30, Tel. 0 70 31/81 15 23

31.07. Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg
Graf-Ulrich-Str. 6, Tel. 0 7152/2 44 22

01.08. Apotheke am Elbenplatz, Böblingen,
Bahnhofstr. 2, Tel. 0 70 31/22 70 74

01.08. Stadt-Apotheke, Renningen
Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49

02.08. Apotheke am Maurener Weg, 
Böblingen, Maurener Weg 70,
Tel. 0 70 31/27 58 68

02.08. Gesundhaus-Apotheke Neue Stadt-
mitte, Leonberg-Eltingen, 
Brennerstr. 1, Tel. 0 71 52/4 33 43

03.08. Markt-Apotheke, Flacht
Weissacher Str. 38, Tel. 0 70 44/90 0111

03.08. Staufer-Apotheke, Sindelfingen 
Gartenstr. 25, Tel. 0 70 31/87 44 87

04.08. Apotheke im Calwer Carrée, 
Sindelfingen, Wettbachstr. 20,
Tel. 0 70 31/7 69 12 50

04.08. Löwen-Apotheke neben dem alten 
Rathaus, Leonberg
Klosterstr. 1, Tel. 0 71 52/2 50 64

05.08. Schwaben-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 6, Tel. 0 71 59/93 30 65

Weitere Informationen unter der Apothe-
ken-Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im
Internet: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 30 00

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 29. Juli bis 05. August 2010

Sonntag - 01. August 2010
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen und be-
sonderer musikalischer Note in der Kirche
- Pfarrer Heugel
Getauft werden: Julian Bechtold, Annika
Moser, Elias Röckle
Letzter Gottesdienst vor dem Renovierungs-
beginn in der Kirche.
Opfer: Kirchenrenovierung

Montag - 02. August 2010
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße

Kirche geöffnet und Info zur Kirchenreno-
vierung
Von Donnerstag, 29. August bis Sonntag,
01. August ist die Johannes-Täufer-Kirche
von 09.00-19.00 Uhr geöffnet. Bevor die
Renovierung beginnt soll die Gelegenheit
sein noch einmal einen Blick hineinzuwer-
fen. Am Sonntag, 01. August besteht nach
dem Gottesdienst um 11.15 Uhr und am
Nachmittag von 15.00-16.00 Uhr die Mög-
lichkeit sich über die Kirchenrenovierung
zu informieren.

Innenrenovierung Kirche beginnt
Ab Montag, 02. August ist die Johannes-
Täufer-Kirche für ca. sieben Monate, das
heißt bis einschließlich Februar 2011, nicht
mehr nutzbar. In dieser Zeit werden die
Gottesdienste für gewöhnlich im großen
Saal des ev. Gemeindehauses stattfinden.

Aufruf zur Mithilfe beim Renovierungsbe-
ginn unserer Johannes-Täufer-Kirche
ab Dienstag, 03. August bis Samstag, 07.
August 
Wir beginnen jeweils um 08.30 Uhr mit
- dem Ausbau der Kirchenbänke und des  Ge-

stühlsboden (Akkuschrauber und Schrau-
benzieher mitbringen) sowie

- dem Ausräumen aller beweglichen Ge-
genstände in der Kirche.

Für diese Arbeiten sind geschickte Helfer/
innen erforderlich und wir bitten Sie um
ein tatkräftiges Miteinander.
Wenn es Ihnen möglich ist, sich hierbei
stunden- oder tageweise einzubringen, bit-
ten wir um Ihren Rückruf entweder
- im Pfarrbüro, Telefon 4 23 51 (Kontakt-

zeiten Di + Fr 9.00-11.00 Uhr und Di +
Do 16.00-18.00Uhr)

- oder bei Walter Steegmüller, Tel. 4 17 42
in den nächsten Tagen.
Es wäre schön, wenn wir Vieles in gemein-
samer Eigenleistung machen könnten.
Pfarrer Dieter Heugel und Walter Steeg-
müller

Dank für Festgottesdienst
Herzlichen Dank für die große Teilnahme
und die zahlreiche Mitwirkung im Festgottes-
dienst zu 900 Jahre Magstadt im Festzelt.
Besonderen Dank an den Posaunenchor
des CVJM Magstadt und den 84 Sän-
gern/innen des gemeinsamen Chores aus
den Chören der Partnergemeinden Mag-
statt/Elsass, Bernsdorf/Sachsen, dem Lie-
derkranz Magstadt, dem kath. Kirchenchor
und dem ev. Johannes-Täufer-Chor sowie
den Chorleitern.
Ein herzlicher Dank sei auch gesagt für das
große Opfer von insgesamt 1600,35 Euro.
Je zur Hälfte wird es für den Wiederaufbau
der Orgel in der kath. Kirche zur Heiligen
Familie und für die Renovierung der Ev.
Johannes-Täufer-Kirche verwendet.

Kirche im Festumzug

„Kirchenbau und Handwerk vor 500 Jah-
ren“
war das Thema mit dem sich der CVJM
und die ev. Kirchengemeinde gemeinsam
am Festumzug beteiligten. Wir bedanken
uns bei allen, die im Festzug in historischen
Gewändern mitgewirkt haben, bei allen die
fleißig diese aufwändigen Kleider genäht
haben und bei allen, die beim Bau der be-
eindruckenden Holzkirche (1:10 Nachbil-
dung) geholfen haben sowie bei Armin
Lauter, der Hänger und Zugauto für den
Transport des Kirchenmodells gefahren
und zur Verfügung gestellt hat.
Ein besonderer Dank geht an Gerhard und
Doris Schneider sowie Friedrich Moser für
die Gesamtplanung, wie auch an Zimmer-
mann Werner Röckle, Maler Gerhard
Eberle, Werner Klement und allen anderen
Tätigen für Bau und Gestaltung des wun-
derschönen Kirchenmodells.
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Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   42633
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05

Die Kirchen informieren



Vertretung im Pfarramt
Pfarrerin Frey hat vom 28. Juli bis 22. Au-
gust Urlaub.
Pfarrer Heugel, Telefon 45 86 58, hat die
Vertretung.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie direkt
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56.

Während der Ferien finden keine Grup-
pentreffen im Gemeindehaus statt.

Vermietung Gemeindehaus/Saal: 
Anfragen bzw. Reservierungen bei Herrn
Klaus Endler, erreichbar unter der Telefon-
nummer 0 71 59/4 15 68 von Montag bis
Freitag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.
Bitte beachten: Bis ca. September 2010
kann unser Gemeindehaus wegen anstehen-
der Renovierungsarbeiten nicht vermietet
werden. Wir bitten um Verständnis.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Termine/Sonstiges

Chorleiter/-in gesucht!  
Die kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen-
Altdorf-Hildrizhausen sucht eine/einen
Chorleiter/-in für den 4-stimmigen Kir-
chenchor mit ca. 40 aktiven Sängern/innen.
Haben Sie Interesse oder kennen Sie je-
manden, der Interesse hat bzw. haben
könnte? 
Dann melden Sie sich bitte beim kath.
Pfarramt, Schubertstraße 19, 71088 Holz-
gerlingen, Telefon 0 70 31/74 70-0, 
E-Mail: 
KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de

Auf die Plätze - fertig - Ferien!
Die BDKJ Ferienwelt meldet last minute
Reiseangebote
Last minute Schnäppchen aus ihrem 
abwechslungsreichen Reiseprogramm für
junge Leute melden die Freizeitmacher aus
Wernau. Für interessante Ziele in ganz 
Europa kann man sich noch Plätze sichern.

In Griechenland rocken junge Leute den
Olymp, erleben das Meer hautnah und 
bezwingen bei der gemeinsamen Trekking-
tour die Acheron Schlucht.
Beim Sommermärchen in Kroatien ge-
nießen Jugendliche das abwechslungsrei-
che Ferienambiente an der Adria. 
Im Schwarzhornhaus am Rande der Ostalb
wartet das echte Abenteuer. Mit Karte und
Kompass wird die Natur erforscht und die
Nacht unter sternenklarem Himmel erlebt. 
Weites Meer und heißer Strand locken an
die Atlantikküste Westfrankreichs. Boule,
Bordeaux und Biarritz bringen Abwechs-
lung ins Ferienleben.
Lebensfreude, Fantasie, Spaß am Experi-
mentieren und Menschen zum Lachen
bringen - die Profis vom Improtheater 
Q-Rage begleiten die Theaterfreizeit auf
Schloß Ebersberg.
Ab auf die grüne Insel! Mit Zelt und Ruck-
sack  geht es auf Entdeckungsreise ins fas-
zinierende Irland.
Leinen los heißt es bei der Segelfreizeit im
Zeltlager Seemoos am Bodensee. 
Beim Gleitschirmfliegen auf der schwäbi-
schen Alb setzen sich junge Leute sieben
Tage lang mit Vorflugcheck, Starts, Steuer-
und Kurvenflug auseinander. 
Die ideale Kombination aus sportlichen
Aktivitäten, chillen und relaxen am Strand,
bietet die Pyrenäen- und Mittelmeerfrei-
zeit in Spanien.
Zum Outdoortrip nach Schweden sind jun-
ge Menschen eingeladen, die im Land der
Mitternachtssonne Ferien in Vielfalt ent-
decken wollen. 
Von Barock bis Rock - grenzenlosen Feri-
enspaß bietet das Erlebniscamp in Rot an
der Rot bei Biberach.
Gib mir Sonne! Die Korsika Freizeit bietet
die einzigartige Verbindung von wilder Na-
tur und traumhaftem Sandstrand. 
Fun und Action für Nachwuchsfreizeitlei-
ter bietet diese Freizeit im Zeltlager
Schwende im Deggenhauser Tal.

Informationen zu den Freizeiten sowie den
Katalog mit vielen weiteren interessanten
Reiseangeboten gibt es per Post von der
BDKJ Ferienwelt und online unter
ww.bdkj-ferienwelt.de.
BDKJ Ferienwelt, Postfach 1229
73242 Wernau, Telefon 0 71 53/30 01-122
Fax 0 71 53/30 01-622
E-Mail: ferienwelt@bdkj.info
Internet: www.bdkj-ferienwelt.de

Jehovas Zeugen - Versammlung
Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Freitag, 30. Juli bis Sonntag 01. August
In der Bibel heißt es: „Naht euch Gott, und
er wird sich euch nahen“ (Jakobus 4:8).
Deshalb haben Jehovas Zeugen für diesen
dreitägigen Kongress das Motto gewählt:
„Bleibt Jehova nahe!“
Zu den Höhepunkten dieses Kongresses
gehört ein biblisches Hörspiel am Samstag-
nachmittag und ein in Kostümen aufge-
führtes biblisches Drama am Sonntagnach-
mittag.
Hier eine Auswahl der Themenbereiche,
die behandelt werden:
- Wie kommt man Gott näher?
- Wer ist Jehova, und was verraten die

Schöpfung und die Bibel über seine Ei-
genschaften?

- Wie versucht Gott uns näher zu kommen?
- Warum ist es nur gut für uns, Gott näher

zu kommen?
- Wie festigt es die Familie, Jehova nahe zu

sein?
- Wie hilft es bei Alltagsproblemen, Jehova

nahe zu sein?

Internet: www.jehovaszeugen.de
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Sonntag, 1. August
09.30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder) nach Bedarf

Dienstag, 3. August
Chorprobe entfällt

Mittwoch, 4. August
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Warmbronn

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Gottesdienste Zur Heiligen Familie
Magstadt:

Sonntag, 01. August
18. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: Eucharistiefeier, anschl.
Türkollekte für die Orgel

Donnerstag, 05. August 
Keine Eucharistiefeier

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen



Termine: 
Am Sonntag, 01. August, um 08.00 Uhr,
findet eine Schulungsübung statt.

Die Geschäftsstelle ist vom 02. bis 27. 
August geschlossen!

*Wir wünschen allen eine schöne Ferienzeit! *

Weibl. B-Jugend:
aktuell 14 Spielerinnen und 2 Betreuer
Saison 2 nach Gründung der SG Rennin-
gen-Magstadt
Rückblick: Durchweg positiv ist unsere er-
ste Saison als Spielgemeinschaft verlaufen.
Befürchtete Schwierigkeiten bei der Zu-
sammenführung der einzelnen Spieler-
gruppen erwiesen sich schnell als unbe-
gründet, da wir stets darum bemüht waren,
die Eigenständigkeit der Vereine zu erhal-
ten. Natürlich dauert es immer eine gewisse
Zeit alte Vorurteile abzubauen. Doch
schon nach kurzer Zeit merkten die Mä-
dels, dass sie gemeinsam erfolgreich sein
können. Insgesamt hatten wir am Ende der
Saison nur vier Minuspunkte und mussten
nur den Ehningern, auf Grund der besse-
ren Tordifferenz (3 Tore), den Vortritt las-
sen. Nach anfänglicher Enttäuschung über
die verpasste Meisterschaft, überwog aber
dann doch der Stolz gleich im ersten Jahr
Vizemeister geworden zu sein! 
Die Entscheidung, auch weiterhin aus bei-
den Vereinen eine spielstarke weibl. B-Ju-
gend zu bilden, wurde  kurz nach Ostern
bekannt gegeben. 
Ausblick: Für die nächste Saison haben wir
uns viel vorgenommen. Unterstützt werden
wir dabei von einigen Spielerinnen des älte-
ren Jahrgangs. Die Weiterentwicklung der
Spielfähigkeit, Tempogegenstöße (einfach
und erweitert), das Zusammenspiel mit
dem Kreisläufer und natürlich die 3:2:1
Deckung werden den nächsten Trainings-
einheiten  im Vordergrund stehen.

Fazit: Eine Mannschaft, die aus so vielen 
talentierten Einzelspielern besteht, sollte
es als Team eigentlich ganz nach oben
schaffen!
Mit der Unterstützung unserer Fans wird
uns das vielleicht gelingen, was wir letzte
Saison wegen drei Toren verpasst haben! 

obere Reihe: 
Teresa Ulbricht, Aylin Trautter, Alisa Tork-
ler, Kimberly Clemence, Selina Kindler,
Trainer Elke Mevißen
Mitte: Ines Pfeffer, Rebecca Kose, Leoni
Albers, Sarah Albiez, Sonja Franke
untere Reihe: Leonie Humm, Janneke van
Weeren, Aline Mayerhoffer
Es fehlen: Marie Luise Mörk und Trainerin
Sarah Göltenbott

900 Jahre Magstadt
Die Abteilungsleitung bedankt sich auf die-
sem Wege nochmals bei allen Mitgliedern,
die sowohl im Festzelt am Samstag, als
auch beim Festzug am Sonntag mitgemacht
haben. 
Es zeigt wiederum, dass unsere kleine Ab-
teilung viele Helfer hat, wenn es notwendig
ist. Vielen Dank!

Radfahren in den Ferien
Wie immer in den Sommerferien fahren
wir mittwochs mit dem Fahrrad.
Der erste Termin ist am Mittwoch, 04. Au-
gust.
Abfahrt ist um 18.00 Uhr Ortsausgang Os-
waldstraße.
Bei Bedarf werden 2 Gruppen gebildet, so
dass jeder teilnehmen kann.
Über eine rege Beteiligung würde sich die
Abteilungsleitung freuen.

Vereinsmeisterschaften und Sommerwan-
derung
Die Tischtennisabteilung war am vorletz-
ten Wochenende gleich zweimal aktiv.
Als erstes wurden am Samstag, 17. Juli
2010 die Vereinsmeisterschaften 2010 der
Jugend und Aktiven durchgeführt.
Am Sonntag, 18. Juli 2010 traf man sich
dann zur traditionellen Sommerwanderung.

Wie in den letzten Jahren war bei der 
Jugend wieder Florian Mücke nicht zu
schlagen.
Platz zwei erreichte Christoph Renz und
Platz drei ging an Andreas Völlinger.

links nach rechts: Tobias Falch (4.), Florian
Mücke (1.), Christoph Renz (2.), Andreas
Völlinger (3.)

Bei den Aktiven konnte der Neuzugang
Manfred Lus seine erste Vereinsmeister-
schaft beim SVM feiern.  

von links nach rechts: Damir Stefanac (2.),
Manfred Lus (1.), Florian Mücke (3.)

Am nächsten Tag stand dann die Sommer-
wanderung 2010 auf dem Programm. Nach
der Fahrt nach Bad Wildbad ging es mit der
historischen Bergbahn auf den Sommer-
berg. Von dort wanderte man zur Grün-
hütte, wo man sich etwas erholen und auch
stärken konnte. Danach ging es wieder
zurück nach Bad Wildbad. Ein schöner und
interessanter Tag für alle Teilnehmer ging
damit zu Ende.
Hier ein Bild der Wandergruppe auf dem
Sommerberg

Hinweis:
In den Sommerferien findet kein Jugend-
training statt.
Das nächste Jugendtraining nach den Som-
merferien ist am Freitag, 17. September um
18.00 Uhr.

* Die Tischtennisabteilung wünscht allen Mit-
gliedern und Angehörigen eine schöne Ferien-
zeit! *
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Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Altglas ist
Rohstoff!



900 Jahre Magstadt - der Umzug, das Fest
Wo viele Hände helfen und man auch noch
Glück hat, dass unter den Mitgliedern der
Besitzer eines Traktors mit Anhänger ist,
dann muss es ja was werden, mit dem Fest-
wagen. Herzlichen Dank an alle, die beim
Aufbau des Festwagens geholfen haben.
Besonders großer Dank gilt Heinz Beutt-
ler, der neben dem Traktorengespann auch
die „Montagehalle“ gestellt hat. Auch
großes Lob an alle anderen Helfer, die
ihren Dienst im Festzelt verrichtet haben
sowie den Kuchenbäckerinnen.  

Sommerferienprogramm
Am kommenden Samstag, 31. Juli führt
der Schachclub Magstadt in Zusammenar-
beit mit der Lokalen Agenda 21 „Soziales
Miteinander“ im Rahmen des Brauerei-
platzfestes die „Spieleolympiade“ durch.
Rund um den Brauereiplatz werden mehrere
Stationen aufgebaut sein, die jeder Teilneh-
mer durchlaufen muss. Damit das Vergnügen
nicht zu einseitig wird, werden mehrere „Dis-
ziplinen“ abverlangt. So soll neben Geschick-
lichkeit, sportliches, Rätsel und natürlich
auch etwas Schach behandelt werden. Der
Startschuss fällt um 14.00 Uhr, die Siegereh-
rung wollen wir um 17.00 Uhr durchführen.
Kurzentschlossene können sich noch bis
14.30 Uhr anmelden. Alle erkämpften
Punkte der einzelnen Aufgaben werden am
Schluss zusammengezählt und der/die beste
Teilnehmer/in erhält einen kleinen Preis.

Termine 
Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 2. Aug. ab 14.30 Uhr, „Das Haus“.

Proben:
Während der Sommerferien finden keine
Proben statt.
Die erste Probe nach den Ferien ist am
Freitag, 17. September.

Weitere Termine im September:
Samstag, 04. September:
Mithilfe beim „Tag der offenen Tür“ der
Firma Schoenenberger.
Hier werden wieder viele Kuchenspenden
benötigt - bitte schon heute vormerken!

Sonntag, 19. September:
14.30 Uhr: Ständchen bei unserer Finanz-
ministerin S.G. in der Mäuerlesstraße 13.
Nachmittags findet in der Festhalle ein ge-
meinsames Konzert der Jugendblasorche-
ster der Kreisverbände Böblingen und Calw
statt.
Wir werden bei diesem Anlass die Bewir-
tung übernehmen.

Vereinsausflug am 25./26. September:
Der Ausflug führt uns dieses Mal in die Pfalz.
Ein Besuch der Burg Trifels und des
Dahner Felsenlands, eine Besichtigung des
Biosphärenhauses und des Baumwipfel-
pfads sowie eine Weinprobe stehen am
Samstag auf dem Programm.
Am Sonntag wird die Stammkapelle beim
Großen Weinfest der Südlichen Weinstraße
zum Frühschoppenkonzert in Edenkoben
spielen.

Der genaue Programmablauf wird in den
nächsten Wochen hier bekannt gegeben.
Gerne dürfen sich natürlich auch unsere
fördernden Mitglieder anmelden. 
Der Preis für den 2-tägigen Ausflug beläuft
sich auf 125,00 Euro (Einzelzimmerauf-
schlag 25,00 Euro).
Anmelden kann man sich bei Sigrid Grot-
tel, Telefon 90 48 56.

Änderungsankündigung:
Die Geesharda-Hocketse, die für den
Sonntag, 08. August am Vereinsheim ge-
plant war, findet nicht statt.

Die nächste Probe für inTakt ist ausnahms-
weise am Donnerstag, 29. Juli im Vereins-
raum im Neuen Schulhaus. Die Frauen 
beginnen um 19.45 Uhr mit der Probe, die
Männer kommen um 20.30 Uhr dazu.
Danach beginnen die Sommerferien für 
alle Chöre. Über die nächsten Chorproben
wird an dieser Stelle rechtzeitig berichtet.

* Wir wünschen allen Sängern/innen mit
ihren Angehörigen eine angenehme Ferienzeit
und eine gute Erholung. *

Am Mittwoch, 18. August ist der Ferien-
treff im Rießgarten geöffnet. Bei hoffent-
lich gutem Wetter belegt unser Dieter, ab
16.00 Uhr, den Grill mit Steaks und Würst-
chen. Nach Feierabend eine gute Gelegen-
heit zu einem entspannenden Treffen mit
Freunden und Bekannten aus dem Verein!

Nachlese Festzug:
Vielen Dank an alle, die sich für das Gelin-
gen unseres Auftritts beim Festzug am
Sonntag eingesetzt haben. Mit unserem
Hochzeitszug (leider ohne Kutsche wegen
Erkrankung des Pferdes) und unserem
Männergesangsverein haben wir das Bild
von Magstadt, im Laufe der Jahre, gut er-
gänzt. 

Nachruf:
Unser Ehrenmitglied Karl Werz ist im ho-
hen Alter von 95 Jahren verstorben. 
75 Jahre war er Mitglied in unserem Ver-
ein, davon auch 14 Jahre als Sänger. Bis in
sein letztes Lebensjahr nahm Herr Werz
gerne an Veranstaltungen des Vereins teil.
Besonders der Kinderchor hat immer wie-
der seine Unterstützung gefunden. 
Wir trauern mit seinen Angehörigen um 
einen rechtschaffenen Menschen und wer-
den ihn in guter Erinnerung behalten.

Festzug 900 Jahre Magstadt
Sicherlich der Höhepunkt des Jubiläums-
jahres war der große historische Festzug,
der am vergangenen Sonntag, bei bestem
Wetter, viele Zuschauer auf die Straßen
lockte. Bereits im Vorfeld war unsere Fest-
zugsgruppe um die Familien Epacher, Dör-
ner, Stoll und Schröter fleißig und stellten
mit viel Liebe zum Detail die tollen Kostü-
me für unsere Schulkinder, Lehrer und Be-
gleiter her. 

Zusammen mit den vielen Leihgaben von
alten Schulutensilien wurden die Zuschauer
mit auf eine Zeitreise zurück an den An-
fang des Jahrhunderts genommen.
Schließlich durfte auch ein Klassenzimmer
nicht fehlen, das Manfred Steegmüller mit
seinem Oldtimer-Schlepper durch den Ort
zog. Dem Heimatgeschichtsverein an die-
ser Stelle vielen Dank für die Unterstüt-
zung!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen
Teilnehmern und Helfern - es hat wirklich
Spaß gemacht zuzuschauen!

Am Abend unterhielt unser 1. Orchester
das Publikum im Festzelt über vier Stunden
mit abwechslungsreicher Musik. So konnte
der anstrengende Festtag bei guter Stim-
mung ausklingen.

Terminvorschau
12. September:
Auftritt des 1. Orchesters in Owen/Teck
02. Oktober: Bertenfest am Backhaus

Sommerferien
Während der Sommerferien finden keine
Orchesterproben und Unterrichtsstunden
statt.

* Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und
Freunden schöne und erholsame Ferientage! *
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25 Jahre
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t19  79 Schachclub Magstadt

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

www.Liederkranz-Magstadt.de

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.



KK 3x10 Sommerunde 2010 
Zum Abschluss der diesjährigen Sommer-
runde mussten die Magstadter KK-Schüt-
zen zum Tabellenzweiten nach Mönchberg.
Das Match ging mit 751:799 Ringen verlo-
ren. Markus Schmidt brachte es auf gute
255 Ringe, Christhard Junge steuerte 254
Ringe und Annemarie Junge 242 Ringe
zum Gesamtergebnis bei.
Nicht in die Wertung kamen Werner Schmidt
mit 236 Ringe und Pascal Bohner der sich
mit 234 Ringe stark verbessern konnte.
Abschlussbericht:
Herzliche Gratulation an die Bondorfer
Mannschaft. Der 1. Platz war richtig um-
kämpft was an der Gesamtringzahl zu sehen
ist. Die Magstadter Schützen können nach
10 Jahren Abstinenz mit Platz 6 zufrieden
sein. Nach anfänglichen Schwierigkeiten
konnten sie sich im laufe der Runde stei-
gern. In der Einzelwertung belegt Christ-
hard Junge als bester Magstadter mit einem
Schnitt von 257,3 den 11. Platz, Markus
Schmidt (254,0) den 16. Platz, Annemarie
Junge (250,0) den 21. Platz, Werner
Schmidt (222,8) den 25. Platz und Pascal
Bohner (207,8) den 34. Platz von insgesamt
38 Startern.
Vielen Dank auch an unsere Scheiben-
wechsler, ohne die ein Dreistellungskampf
nicht möglich wäre.

Tabelle nach dem 6. Wettkampf
Gesamt/Schnitt

1. SV Bondorf 2 4803/800,5
2. SV Mönchberg 3 4793/798,8
3. GSGes Herrenberg-

Nufringen 2 4740/790,0
4. SSV Öschelbronn 1 4693/782,2
5. SV Mönchberg 2 4663/777,2
6. SSGi Magstadt 1 4568/761,3
7. SV Weil im Schönbuch 2 4401/733,5
8. SGes Böblingen 1 4127/687,8

Handy-Nr. vom Schützenhaus:
0151 – 51860877
Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag + Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr

Deutsche Meisterschaften Feldbogen 2010
in Magstadt
Mit den Deutschen Meisterschaften Feld-
bogen 2010 steht ein weiteres Großereignis
im Rahmen der 900-Jahr-Feier der Ge-
meinde Magstadt am Wochenende
31.07./01.08.2010 auf dem Programm. Der
Austragungsort ist das Waldgelände sowie
die Sportanlagen „An den Buchen“ in
Magstadt.
Hier nun noch einige Informationen zum
Feldbogenschießen:
An einem Wettkampftag durchläuft jeder
Schütze einen Rundparcours aus 24 Schei-
ben. Zum Start am Morgen werden alle
Teilnehmer entsprechend der Startliste
gleichmäßig über den Parcours verteilt.
Jeweils vier Schützen bilden eine Gruppe.
Wenn jeder der vier Schützen seine drei
Pfeile geschossen hat, geht die Gruppe ge-
meinsam zur Scheibe und führt die Wer-
tung durch. Anschließend geht die Gruppe
zur nächsten Scheibe weiter.

Bei der Deutschen Meisterschaft werden
pro Wettkampftag 24 Scheiben geschossen.
Bei der unbekannten Runde sind die Ent-
fernungen zur Scheibe nicht bekannt. Die
Schützen müssen also schätzen wie weit die
Scheiben weg sind (5-55 m). Bei der be-
kannten Runde sind die Entfernungen an-
gegeben. 
Dafür stehen die Scheiben weiter weg als in
der unbekannten Runde (5-60 m).
Die schwarz-gelben Zielscheiben (Aufla-
gen) gibt es in vier verschiedenen Größen.
Welche Größe verwendet wird, hängt von
der Entfernung zur Scheibe ab. Je näher
der Schütze an der Scheibe steht, umso
kleiner ist die Auflage. Bei der kleinsten
Auflage ist die goldene Mitte nur 4 cm
groß, der Innenring (der 6 Punkte zählt) so-
gar nur 2 cm. Und das bei Entfernungen bis
zu 20 Meter!
Die Wettkämpfe in Magstadt beginnen je-
weils, um 09.00 Uhr, mit dem Abmarsch zu
den Wettkampfscheiben. Am Sonntag fin-
den dann im Anschluss an den Wettbewerb
die Siegerehrungen in den verschiedenen
Wettkampfklassen statt.

Der BC Magstadt lädt die Bevölkerung von
Magstadt und aus dem Umland recht herz-
lich zu diesen Meisterschaften ein. 
Da viele Scheiben auch für Zuschauer 
einsehbar sind, werden erfahrene Bogen-
schützen des BCM Führungen im Parcours
anbieten und das Wettkampfgeschehen
Vorort erklären.

Es hat Spaß gemacht, Wilderer zu spielen!

Die Mühen in der Vorbereitung haben sich
wirklich gelohnt. Es hat richtig Spaß ge-
macht in diesen schönen Wilderer-Kostü-
men, die im Vorfeld unter der Leitung von
Schneidermeister Achim an mehreren
Nähabenden erstellt wurden, am Umzug
zur 900-Jahr-Feier der Gemeinde Mag-
stadt teilzunehmen. 
Achim Schneider und seinen tapferen
Schneidergehilfinnen Andrea Mohr, Elisa-
beth Cotirlea, Michaela Hecht, Heide Beu-
ter und Helga Barth ein riesiges Danke-
schön für die tolle Arbeit. Nicht zu verges-
sen natürlich unser Wilderer-Wagen, ge-
schmückt mit reichlich bereits erbeuteten
Fellen, jede Menge Kuh-Hörnern und ei-
nem immer schön qualmenden Räucher-
ofen; er war nicht nur ein echter Blickfang,
denn als Proviantwagen hat er auch noch
eine Menge lecker belegte Fischbrote und
Wilderer-Schnaps zum Nachspülen für die
begeisterten Umzugszuschauer hervorge-
bracht. Den „Wagenbauern“ Jochen Stähle,
Götz Hitschke, Achim Schneider und der
Metzgerei Raith für die Leihgabe der Kuh-
Hörner ebenfalls ein großes Dankeschön.

Öffnungszeiten Fischerhütte am Hölzersee: 
Mittwochs von 17.00-21.00 Uhr
Samstags von 10.00-21.00 Uhr 
Sonntags von 09.00-21.00 Uhr
Auf Ihren Besuch freut sich der Angel-
sportverein Magstadt.

Sommerzeit - Urlaubszeit
Auch unser Ausbildungsteam hat sich eine
Pause verdient. Daher findet in der Zeit
vom 25. Juli bis 05. September (je einschl.)
kein Übungsbetrieb statt. 
Die Welpen- und Sonntagsgruppen begin-
nen wieder am 06. September zu den ge-
wohnten Zeiten.

* Wir wünschen allen eine schöne und erhol-
same Ferienzeit! *

Jugend- und Aktivenzeltlager
Unsere Jugendlichen und Aktiven fahren
in diesem Jahr nach Lippstadt/Waderloh zu
unserem befreundeten Verein. Dort wollen
sie vom 28.7. bis 01.08. ein paar schöne Ta-
ge im Kreis der Hundler verbringen. Wir
wünschen unseren „Campern“ viel Spaß
und vor allem schönes Wetter.

Terminvorschau
08. August:
Oldi-Cup, um 08.00 Uhr, Vereinsgelände
08. September: Sommerferienprogramm
von 16.00-18.00 Uhr, Übungsplatz

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info@hsv-magstadt.de

Danke
sagt der OGV allen seinen Helfern und
Mitwirkenden vor und hinter den Kulissen
beim Aufbau der Festwagen, Zeltaufbau,
schmücken der Festwagen, Teilnahme am
Festzug, Standdienste, Zeltabbau.
Danke an alle, die uns freundlicherweise
verschiedene Gerätschaften und Klei-
dungsstücke zur Verfügung gestellt haben. 
Danke an Rainer H. für den Saft und Most
der an die Zuschauer verteilt wurde.
Danke an den Bezirksverein für Bienen-
zucht für die Teilnahme mit seinen kleinen
„Bienchen“.
Danke an die Zuschauer für den freundli-
chen Beifall.
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Sportschützengilde
Magstadt e.V.
www.sportschuetzengilde-magstadt.de

www.bcmagstadt.de

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Obst- und Gartenbau-
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de



Das war ein wirklich gelungener Festzug
zum Jubiläumsjahr. Gekonnt gestaltete
Themen-Festwagen und zeitgerecht geklei-
dete Gruppen zu Fuß, zu Pferd oder per
Rad. Dazwischen viel Musik, dargeboten
nicht nur vom „Platzhirsch“, dem Musik-
verein Magstadt, sondern aus vielen umlie-
genden Gemeinden und Städten. 
Und mittendrin die Postkutsche des Hei-
matgeschichtsvereins, angeführt von einem
jungen Knappen und begleitet von Reisen-
den zu Fuß in den zur Postkutschenzeit der
Gemeinde Magstadt (ab 1807 bis 1915)
passenden Gewändern. 

„Von Magstadtern für Magstadt“ war das
Motto des Festzuges und die Magstadter
machten begeistert mit! Bei der großen
Teilnehmerzahl am Festzug war es schon
verwunderlich, dass doch noch ein paar
Magstadter unter den zahlreichen Zu-
schauern entlang der Strecke auszumachen
waren!
Nun ist der Festzug auch schon Geschichte.
Die Postkutsche ist wieder bei unseren
Freunden der Narrenzunft AHA in Weil
der Stadt gelandet und Pferde, Kutscher
und Postillion haben sich vom doch nicht
alltäglichen Umzugsstress wieder erholt.
Wir alle können uns jetzt schon auf die Vor-
führung des Films über den Festzug und die
große Magstadter Festwoche freuen.
In der Museumsarbeit tritt jetzt auch eine
Sommerpause ein. Wir werden urlaubsbe-
dingt einfach etwas kürzer treten. So ganz
wird uns die Museums- und Vereinsarbeit
aber auch in der Ferienzeit nicht loslassen.
Wer am letzten Öffnungstag das Heimat-
museum besucht hat, konnte feststellen,
dass wir ein paar Baustellen offen haben,
an denen wir natürlich weiter arbeiten wol-
len. Auch unser Kolonialwarengeschäft ist
noch nicht komplett ausgestattet. Wir ha-
ben zwar jede Menge Seife und Waschmit-
tel, aber - wie eine Besucherin festgestellt
hat - am klassischen Kaffeeangebot man-
gelt es noch deutlich. Also, wer zuhause
noch ein -oder mehrere - Päckchen Kaisers’s
Kaffee, Francks-Kathreiner, Zichorie oder
ähnliche alte Produkte hat, wir sind dank-
bare Abnehmer. 

Unser erster Öffnungstag nach der Som-
merpause wird am Sonntag, 19. September,
wie gewohnt von 14.00-17.00 Uhr sein. 
In der Folgewoche findet dann am Freitag,
24. September unser Vereinsausflug statt,
für den wir im übrigen noch Anmeldungen
- gerne auch von Magstadtern, die (noch)
nicht Mitglied im Heimatgeschichtsverein
sind und von Mitgliedern anderer Vereine -
entgegen nehmen.

Unser Verein ist im Monat August an fol-
genden Wanderungen gemeldet:
31.07./01.08. Kronau
31.07./01.08. Stuttgart-Heumaden
31.07./01.08. Marbach
07./08. Kämpfelbach
14./15. Neuhausen
21./22. Crailsheim
22. Kieselbronn
28./29. Ittlingen
Die Vorstandschaft wünscht allzeit „Gut
Fuß“!

Weitere Informationen erhalten Sie ab
20.00 Uhr bei:
Dieter Wilhelm, Waldenbucher Straße 29,
71065 Sindelfingen, Tel. 0 70 31/87 54 86
E-Mail:
Wilhelm@wanderfreunde-magstadt.de 
Thomas Krude, Banater Straße 35, 71067
Sindelfingen, Telefon 0 70 31/38 75 67
E-Mail:
Krude@wanderfreunde-magstadt.de
Besuchen Sie unsere Homepage unter:
www.wanderfreunde-magstadt.de

Pressemitteilung des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart vom 22. Juli 2010
Laut Pressemitteilung des Regierungspräsi-
diums Stuttgart verlaufen die Brückenbauar-
beiten im Zuge der neuen B 464 planmäßig.
Am Montag, den 26. Juli beginnt die Herstel-
lung des Brückenüberbaus über die K 1006
für die zukünftige B 464 (BW13). Diese Bau-
arbeiten dauern voraussichtlich vier Monate
und werden Ende November beendet sein. In
dieser Zeit wird die K 1006 in diesem Bereich
voll gesperrt sein. Die Umleitungsstrecke ist
überörtlich ausgeschildert.

Zudem öffnete das Regierungspräsidium
Stuttgart am Freitag, den 23. Juli 2010 den
ersten Bauabschnitt der B 464 zwischen
Anschluss Sindelfingen und der Kreisstraße
K 1004 Darmsheim - Maichingen. 

Nun steht die neue einbahnige rund 1,7 km
lange Bundesstraße dem Verkehr zur Ver-
fügung.

Schreiben von Regierungspräsident Johan-
nes Schmalzl
Regierungspräsident Johannes Schmalz
teilte dem Bürgerverein Trasse 3a in einem
Schreiben vom 15.07.2010 unter anderem
mit, dass der 2. Bauabschnitt der B 464 zwi-
schenzeitlich ausgeschrieben wurde und
dass die Vergabe der Bauarbeiten nun noch
mit den Ministerien in Land und Bund ab-
gestimmt werden muss, so dass mit einem
Baubeginn im Herbst zu rechnen ist.
Er teilt des weiteren mit, dass zwischenzeit-
lich für die Südumfahrung Magstadt die ge-
nehmigten Eisenbahnkreuzungsvereinba-
rungen vorliegen, so dass ab sofort der
Baubeginn auch am Ostteil der Umfahrung
möglich ist. In Abstimmung mit der Bahn
wird jetzt die Ausschreibung für die beiden
Brückenbauwerke im Zuge der L 1189 vor-
bereitet. Mit den Brücken soll noch im
Herbst begonnen werden.

Sabine Schmidt
1. Vorsitzende
Bürgerverein Trasse 3a e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK
Magstadt,
zu unserem sommerlichen, gemütlichen
Nachmittag am Mittwoch, 11. August, um
14.00 Uhr, im Vereinsheim der Kleintier-
züchter in der Oswaldstraße lade ich Sie
recht herzlich ein.
Bitte beachten Sie, dass dieses nun der end-
gültig richtige Termin ist. Durch verschie-
dene Veröffentlichungen ist unser Treffen
unter verschiedenen Terminen genannt
worden.
Achten Sie auf den Terminkasten der Ge-
meinde im Mitteilungsblatt. Auch im Heft
„Neues aus Magstadt“ sollte jetzt endlich
dieser Termin ausgedruckt und der zweite
erwähnte Tag (18.08.) herausgenommen sein.
Bis zum 11. August werden die Termine für
die restlichen Ereignisse festgelegt sein, so
dass ich Ihnen diese aushändigen kann.
Über einen zahlreichen Besuch würden wir
uns freuen. Ein Pressefoto ist geplant.
Der Vorstand - A. Wallerer
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Bürgerverein
Trasse 3a

Haben Sie schon an 
die Versorgung Ihrer 

Haustiere und Pflanzen
während Ihrer 

Urlaubszeit gedacht?



Herzliche Einladung,
heute - heute - heute „Grüner Treff“ um 20.00 Uhr bei Martina Sie-
dentopf, Malmsheim, Renninger Straße 15. Wir berichten aus dem
Gemeinderat und dessen Ausschüsse sowie dem Kreistag. Neues
gibt es auch aus dem Kreisverband. Bei der letzten Kreismitglie-
derversammlung fanden Vorstandwahlen statt. Dieser Treff ist
natürlich auch für Nichtmitglieder offen. Kommen Sie einfach,
wenn Sie sich informieren möchten.
Wir wünschen Ihnen schöne Ferien, genießen Sie Ihren Urlaub,
egal ob weit weg oder im Freibad. Auch wir machen eine Sommer-
pause. 
Sie dürfen trotzdem gerne Kontakt mit uns aufnehmen, wenn Sie
Fragen oder Anregungen haben. Unsere Stadträte/innen und die
Mitglieder des Vorstands finden Sie auf unserer Homepage.

Neues Abo für VVS-Fahrgäste
Bequemer und preiswerter: Jahresabo mit monatlicher Abbuchung
und Wegfall der Sperrzeit beim SeniorenTicket – Verkehrsunter-
nehmen im VVS beschließen Tariferhöhung von 2,5% – konkrete
Umsetzung der Tarifmaßnahmen wird am 05. Oktober entschieden
Der VVS wird sein Tarifangebot verbessern. Künftig können Fahr-
gäste ihr JahresTicket-Abo monatlich vom Konto abbuchen lassen.
Damit müssen sie den vollen Preis nicht auf einmal bezahlen. Die
heutigen Abonnenten sparen bares Geld. Wer bisher ein Monats
Ticket im Abo bezieht, bekommt einen Rabatt von lediglich einem
Euro pro Monat. Künftig spart er den Preis von zwei vollen Mona-
ten. Außerdem wird es beim TagesTicket künftig eine weitere Preis-
stufe für mittlere Entfernungen geben. Damit fahren zum Beispiel
Fahrgäste zwischen Stuttgart und Esslingen, Böblingen oder Mar-
bach günstiger. Für Senioren soll die Sperrfrist entfallen. Die Neue-
rungen werden zum 01. Januar 2011 umgesetzt. Die Verkehrsun-
ternehmen haben zudem beschlossen, dass zu diesem Zeitpunkt
auch die Tarife um durchschnittlich 2,5% steigen. Für diese Ent-
scheidung über das Volumen der Tarifanpassung auf die einzelnen
Tickets sind die Verkehrsunternehmen zuständig. Wie die Tarif-
maßnahme auf die einzelnen Tickets wirkt, entscheidet die Gesell-
schafterversammlung des VVS am 05. Oktober 2010 nach Vorbera-
tung im Aufsichtsrat. 
Die Kraftstoffpreise sind im Juni 2010 gegenüber dem Vorjahres-
monat um 13,1% gestiegen (Diesel). Dazu haben die Unternehmen
mit höheren Personal- und Energiekosten zu kämpfen. Zu berück-
sichtigen ist auch die die finanzielle Lage der öffentlichen Haus-
halte, durch die für den öffentlichen Nahverkehr weniger Mittel zur
Verfügung stehen. „Auch Leistungsverbesserungen schlagen zu Bu-
che: zum Beispiel die neuen Anschlüsse des Industriegebiets Fasa-
nenhof mit der U 6 ab Dezember oder seit Juni die neue S 60 von
Böblingen nach Maichingen“, erklärt Stammler.
JahresTicket mit monatlicher Abbuchung
Zum 01. Januar 2011 wird das Jahresabonnement mit monatlicher
Abbuchung eingeführt. Fahrgäste können dann das Abo wie seither
im Voraus bezahlen oder in zwölf Monatsraten vom Konto ab-
buchen lassen. „Für viele war es bisher ein Problem, das ganze
Ticket auf einen Schlag zu bezahlen. Jetzt haben sie die Möglich-
keit, zwölf Monatsraten abbuchen zu lassen und profitieren trotz-
dem vom Spareffekt: 10 Monate zahlen - 12 Monate fahren“, so
Stammler. Wer sein MonatsTicket im Abonnement hat, zahlt der-
zeit 52,70 Euro für eine Tarifzone. Künftig sind es rund 45,-- Euro
(die genauen Preise werden auf der VVS-Aufsichtsratssitzung im
Oktober beschlossen). 

Neue Preisstufe beim TagesTicket
Derzeit bietet der VVS das Einzel- und GruppenTagesTicket in
zwei Preisstufen an: für 1 bis 2 Zonen und für das gesamte Netz.
Zum Jahresbeginn 2011 wird es das TagesTicket auch für 3 bis 4 Zo-

nen geben. „Für Kunden, die mittlere Entfernungen zurücklegen,
ist das eine große Verbesserung“, so Stammler. „Wir rechnen da-
mit, dass vor allem auch Fahrgäste aus den Großen Kreisstädten
wie Böblingen, Esslingen, Ludwigsburg oder Waiblingen auf dem
Weg nach Stuttgart das neue Angebot nutzen“.

Wegfall der Sperrzeit beim SeniorenTicket
Bislang dürfen Fahrgäste mit dem SeniorenTicket erst ab 09.00 Uhr
fahren. Diese Sperrzeit fällt in Zukunft weg. Stammler: „Die Grup-
pe der älteren Menschen über 60 Jahre wird im VVS-Gebiet bis
2030 voraussichtlich um knapp 30% anwachsen. Die Senioren sind
derzeit die einzige Bevölkerungsgruppe, die wächst. Daher müssen
wir uns um diese Gruppe besonders kümmern“. Mit dem Wegfall
der Sperrzeit fahren die Senioren künftig günstiger. Wer vor 09.00
Uhr fährt, spart ein zusätzliches Ticket. Und wer regelmäßig vor
09.00 Uhr mit einer „normalen“ Zeitkarte gefahren ist, kann auf
das deutlich preisgünstigere SeniorenTicket umsteigen. Die Details
zum Angebot und die Preise des neuen SeniorenTickets werden in
der Oktobersitzung des VVS-Aufsichtsrates beschlossen.  

Auf Kaffeefahrt finanziellen Schaden vermeiden
Mit den Tipps der Polizei schützen sich Senioren vor Betrug bei
Werbefahrten - nicht nur in der schönen Urlaubszeit.
Für Taschendiebe, Betrüger und windige Verkäufer sind ältere
Menschen oftmals leichte Opfer. Gerade Senioren, die in der Ur-
laubszeit gerne Tagesausflüge oder kleine Reisen mit dem Bus un-
ternehmen, müssen aufpassen. Schnell kann aus dem im Prospekt
versprochenen Ausflug eine Verkaufsveranstaltung mit zweifelhaf-
ten Methoden werden. Die Tipps der Polizei in der Broschüre „Der
goldene Herbst“ helfen, sich vor betrügerischen Verkäufern zu
schützen.

Auf Busreisen mit Verkaufsveranstaltung, auch Kaffeefahrten ge-
nannt, geraten Senioren immer wieder an unseriöse Verkäufer, die
ihnen nur das Geld aus der Tasche ziehen wollen. „Trotz wieder-
holter Warnungen vor günstigen Kaffeefahrten fallen leider immer
noch viele Senioren darauf herein und müssen erkennen, dass nicht
die versprochenen Besichtigungen, sondern eine Werbeveranstal-
tung im Vordergrund steht. Dort werden sie oftmals von windigen
Verkäufern geschickt unter Druck gesetzt und dazu gedrängt, Kauf-
verträge abzuschließen, die nicht selten ihr monatliches Einkom-
men übersteigen“, sagt Prof. Dr. Wolf Hammann, Vorsitzender der
Polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des Bundes und
Landespolizeipräsident von Baden-Württemberg. 

Zudem versuchen unseriöse Verkäufer das Widerrufsrecht zu un-
terlaufen. Dieses erlaubt es, bei Kaffeefahrten oder ähnlichen Ver-
anstaltungen geschlossene Kaufverträge binnen zwei Wochen zu
widerrufen. Windige Vertreter nehmen dann Bestellungen ohne
Datumsangabe auf und können diese später rückdatieren - die Wi-
derrufsfrist ist damit schnell verflogen. Daher ist es besonders wich-
tig auf das Datum und die Belehrung über das Rücktrittsrecht zu
achten. „Am sichersten ist es aber, bei einer Werbeveranstaltung
erst gar nichts zu kaufen oder zu unterschreiben“, rät Prof. Dr.
Hammann.

Mit den folgenden Tipps der Polizei können sich ältere Menschen
vor den Tricks der Verkäufer schützen: 
- Es spricht nichts gegen eine Kaffeefahrt, aber fühlen Sie sich nie-

mals zu einer Bestellung oder einem Kauf verpflichtet.
- Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau verstanden haben.

Unterschriften sind nie „reine Formsache“.
- Beachten Sie bei Verträgen immer Datum und Unterschriften.

Die Belehrung über Ihr Widerrufsrecht muss im Vertrag geson-
dert unterschrieben werden. Ein fehlendes oder falsches Datum
erschwert die Durchsetzung Ihres Widerrufsrechts. 

- Fordern Sie eine Vertragsdurchschrift, auf der Name und An-
schrift des Vertragspartners deutlich lesbar sind. 

- Wenn Sie vom Vertrag zurücktreten möchten: Schicken Sie einen
schriftlichen Widerruf (Einschreiben mit Rückschein) binnen
zwei Wochen nach Vertragsschluss an den Verkäufer.

- Das deutsche Widerrufsrecht gilt auch für Kaffeefahrten ins Aus-
land, wenn in Deutschland dafür geworben wurde und Busfahrt,
Veranstaltung und Verkauf von einem deutschen Unternehmen
durchgeführt wurden.

Die Broschüre „Der goldene Herbst“ ist bei den (Kriminal-) Poli-
zeilichen Beratungsstellen erhältlich sowie im Internet als Downlo-
ad eingestellt unter . Sie enthält auch andere wertvolle Tipps für Se-
nioren zum Schutz vor Straftaten.
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Parteien

Ortsverband Renningen
www.GRUENE-Renningen.de

Wissenswertes
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Am vergangenen Freitag, 23. Juli, startete die Gemeinde
Magstadt mit einem bestens besuchten Jahrgangstreffen im
großen Festzelt auf dem Festplatz in ihre 900-Jahr-Feier.
Wer nur ein wenig zu spät kam musste schon stehen, denn
die nach Jahreszahlen gekennzeichneten Tische wurden von
den Teilnehmern schnell eingenommen. Das Interesse am
Jahrgangstreffen war riesig und es herrschte beste Laune.
Fast 1.800 Personen waren zum Treffen gekommen. Ein
großes „Hallo!“ war überall zu hören, bei der Begegnung
von alten Freunden und Bekannten. Fröhlich wurde erzählt
und gefeiert bis in den späten Abend.

Der Samstag, der Tag der Partnerstädte, begann mit einem
gemütlichen Mittagessen bei Spätzle und Bier im Festzelt.
Zahlreiche Gäste aus der Partnerstadt Celenza in Italien
nahmen das Jubiläum zum Anlass wieder einmal nach Mag-
stadt zu reisen, um die deutschen Freunde zu besuchen. Mit
zwei Reisebussen, Privatfahrzeugen oder dem Flugzeug wa-
ren über 100 Celenzani angereist. Auch viele Besucher aus
dem sächsischen Bernsdorf, Magstadts Partnerstadt im Erz-
gebirge, folgten gerne der Einladung zur gemeinsamen Fei-
er. Aus dem französischen Ort Magstatt im Elsass waren
ebenfalls viele Gäste gekommen und auch sie wurden von
Bürgermeister Dr. Ulrich Merz und allen Magstadtern herz-
lich begrüßt.

Der Abend im Festzelt stand ganz im Zeichen der Freund-
schaft und Verständigung. Die Bürgermeister sprachen
freundschaftliche Worte und überreichten Geschenke an Dr.
Merz als Vertreter aller Magstadter Bürger. Die Chöre der
Gäste unterhielten mit ihren landestypischen Liedern, die
Atmosphäre war herzlich, aufgeschlossen und international.
Im Anschluss an die interessanten Darbietungen sorgte der
Musikverein Magstadt unter der Leitung von Klaus Krecz-
marsky für Feierlaune: Jörg Rakoczy führte nun durch den
musikalischen Abend und sorgte mit bekannten und belieb-
ten Liedern für richtig gute Stimmung. Immer wieder zog ei-
ne internationale Polonaise durch das Festzelt, es wurde ge-
tanzt – auch auf den Bänken und schließlich auf sogar den
Tischen – ein tolles Fest! 

Der gut besuchte ökumenische Gottesdienst am folgenden
Sonntagmorgen fand ebenfalls im Festzelt statt. Einige Be-
sucher waren zu diesem Anlass bereits in ihren schönen hi-
storischen Kostümen gekommen, so auch Bürgermeister Dr.
Ulrich Merz mit seiner Frau. Die örtlichen Chöre formten
sich mit den Sängerinnen und Sängern der Partnerstädte zu
einer wohlklingenden Gemeinschaft. Der Posaunenchor, un-
ter der Leitung von Rainer Bebion, unterstützte gekonnt den
Gesang der Gottesdienstbesucher. Klar, dass die Sonne, die
sich die vorhergehenden Tage leider etwas rar gemacht hat-
te, dabei endlich wieder zum Vorschein kam und die Vor-
freude auf den Höhepunkt der Festwoche, den großen Fest-
umzug am Nachmittag, stieg.

Der Festzug formierte sich in der Oswaldstraße und setzte
sich pünktlich um 13.30 Uhr unter dem Motto „Von Mag-
stadtern für Magstadter“ in Bewegung. Angeführt vom Mer-
cedes-Oldtimer der Polizei Baden-Württemberg, ging es

durch den Flecken und die Alte Stuttgarter Straße hinauf bis
zum Festplatz. Die Straßen waren gesäumt von Magstadtern
Mitbürgern und zahlreichen Besuchern, die aus den umlie-
genden Gemeinden gekommen waren, um dieses besondere
Ereignis mitzuerleben.

Magstadt feiert seine 900-jährige Geschichte mit einer tollen Festwoche
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Alle Magstadter Gruppierungen waren beim Festzug vertre-
ten und scheuten schon im Vorfeld keine Mühe ihre The-
mengebiete in originellen, historischen Kostümen und mit
sehenswerten Geräten darzustellen. Der Gemeinderat, die
Kirchengemeinden, die freiwillige Feuerwehr, die Kinder-
gärten, die Schule, das Jugendreferat, die Arbeitskreise und
vor allem die zahlreichen Vereine. 
Alle nahmen teil. Auch die ausländischen Mitbürger waren
vertreten und natürlich die Partnerstädte: Magstatt im El-
sass brachte beispielsweise „die einst von Napoleon geraub-
te Kirchenglocke“ zurück ins Ländle. Leiterwagen, Trakto-
ren, uralte Fahrräder, Pferde und Kutschen zogen durch die
Straßen. Zwischen den Gruppen marschierten auch die zahl-
reichen Musikkapellen, die aus dem Umkreis angereist wa-
ren und untermalten den Zug mit festlichen Klängen. Die
Kapellen nutzen diesen Festtag auch, um sich in Magstadt
zum Kreismusikfest zu treffen.

Ein Riesenrummel fand im Anschluss an den Umzug auf dem
Festplatz statt. Bei Steak und Bier im Festzelt oder bei Kaffee
und Kuchen in der Festhalle wurde es richtig gemütlich.

Einen weiteren Programmpunkt bildete am Montagabend
das „Gamsbarttrio“. Die urigen Allgäuschwaben boten ab 18
Uhr im gut besuchten Festzelt volkstümliche Stimmungsmu-
sik mit Witz und guter Laune. Zwischendurch wurde das
spannende Wettsägen veranstaltet. Hier war die richtige
Technik, Ausdauer und Tempo gefragt. Der Pokal ging
schließlich an die engagierten Jungs vom Magstadter DRK. 

Das eigens für die 900-Jahr-Feier geschriebene Theaterstück
von Hilde Seffert stieß schon lange vor den Festtagen auf
großes Interesse. Das für Dienstag angekündigte „Hilde-
Seffert-Theater“ in der Festhalle war schon im Vorfeld aus-
verkauft. Vor der Kulisse des Magstadter Marktplatzes wur-
den viele lustige Anekdoten aus dem Alltag der Gemeinde
zum Besten gegeben. Wer bei dieser unterhaltsamen Komö-
die nicht dabei sein konnte, hat am 29. Oktober eine weitere
Gelegenheit das Stück zu genießen. Im Rahmen der  Blu-
menschmuck-Abschlussveranstaltung und Blutspendereh-
rung, veranstaltet von der Gemeinde und dem Obst- und
Gartenbauverein, ist eine Wiederholung geplant.

Es waren sehr gelungene Festtage die ohne die umfangrei-
che Organisation von Peter Haug, ohne die verschiedenen
Arbeitsgruppen und das große Engagement zahlreicher Bür-
ger nicht möglich gewesen wäre. Die vielen fleißigen Helfer
in ihren auffällig grünen T-Shirts - im Laufe der Festtage
scherzhaft „die grünen Magstadter Frösche“ genannt - wa-
ren ebenfalls alle freiwillige Helfer aus den Reihen Mag-
stadter Bürgerschaft. Ohne deren eifriges Zutun wäre das
Programm nicht durchführbar gewesen. 

Text: em, Fotos aw




